
Wie wirken Vitalstoffe?
BAD KÖTZTING.Vitalstoffe in der Er-
nährung; Defizite bei Vitaminen und
Mineralstoffe Essen und Trinken sind
heute in allerMunde. Dabei ernährt
sich eigentlich keinMensch bewusst
falsch. Unbewusst begehenwir Ernäh-
rungsfehler: Daher ist die eigene Ein-
stellung zum Leben, besonders zur täg-
lichen Ernährungwesentlicher Be-
standteil der eigenenGesundheitsvor-
sorge.Man verspürt nicht immer,
wennVitalstoffe im Essen fehlen.
Übergewicht, Lustlosigkeit,Müdig-
keit, kosmetische Probleme, aber auch
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KURZ NOTIERT

ernsthafte Stoffwechselstörungen sind
die Folge. Frischen Sie IhrWissen auf
in Sachen über Vitamine undMineral-
stoffe. Informationen dazu erhalten
Sie beimGesundheitsvortrag amkom-
mendenMittwoch um 19.30 Uhr im
SINOCUR (Hörsaal, 2.Stock) in Bad
Kötzting durch den Ernährungsrefe-
renten des Kneipp-Vereins, Josef Bud-
weiser. Der Eintritt ist frei.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Kurkonzert von Dupalka
BAD KÖTZTING.Amkommenden Sonn-
tag um 10Uhr lädt die Kurverwaltung
Bad Kötzting alleMusikfreunde und

Feriengäste wieder zu einemKurkon-
zert ein. Es spielt die Blaskapelle Du-
palka. Das Konzert findet bei schönem
Wetter im Innenhof oder alternativ
bei Regen im Saal desHaus des Gastes
statt. Der Eintritt ist wie immer frei!
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Sonntag Orgelkonzert
BAD KÖTZTING.AmSonntag ist um
16.30 Uhr findet in der Stadtpfarrkir-
che ein Orgelkonzertmit Domorga-
nist Peter Planyavsky ausWien. Der
Eintritt beträgt 10 Euro. Die Eintritts-
gelder kommen der Sanierung der Kir-
chenburg-Mauer zugute.

BAD KÖTZTING. Der Vorstand der Ge-
bietsverkehrswacht Bad Kötzting und
Bürgermeister Markus Hofmann er-
nannten Maria Höcherl und Franz
Zemmler zu den ersten Ehrenmitglie-
dern des Vereins Gebietsverkehrs-
wacht Bad Kötzting.

Vorsitzender Siegmund Jäckel be-
dankte sich bei den beiden für die jahr-
zehntelange Funktionärstätigkeit. Er
würdigte auch die Organisation und
die Gästebetreuung durch Irmgard
Müller, der Leiterin betreutesWohnen
im Mittelbayerischen Rehabilitations-
zentrum. Auch Bürgermeister Markus
Hofmann bedankte sich auch namens
der Stadt für die jahrzehntelange eh-
renamtliche Arbeit.

Sichtlich gerührt war Alfred Klings-
eisen, als er vor allem die Arbeit der
Maria Höcherl würdigte. Diese sei, als
1977 der Verein durch den damaligen
Bürgermeister Karl Seidl ins Leben ge-
rufen wurde, zur Schriftführerin ge-
wählt worden. Dieses Amt hatte sie ca.
25 Jahre inne, bevor Sie nach derWahl
eines neuen Schriftführers durch Al-
fred Klingseisen, zur Geschäftsführe-
rin gemachtwurde.

Eine Allzweckwaffe

Zwischendrin war sie auch noch unge-
fähr zehn Jahre Kassiererin, bis Franz
Zemmler dieses Amt übernahm, wel-
ches er bis zu den Neuwahlen im Feb-
ruar 2015 innehatte. Alfred Klingsei-
sen lobte Franz Zemmler sehr und be-
tonte, dass es in all den vielen Jahren

nie eine Beanstandung seiner Kassen-
führung gegeben habe. Da Alfred
Klingseisen hauptsächlich die Lamer
Belange der Verkehrswacht managte,
verließ er sich zu einhundert Prozent
auf Maria Höcherl, die das Gesicht der
Verkehrswacht in Bad Kötztingwar.

Das Gesicht der Verkehrswacht

Nicht einen Termin oder Geburtstag
hat sie in all den Jahren vergessen, er-
innerte sich Alfred Klingseisen: „Die
Maria hat ogschafft“, schmunzelte er.
Sie sei seine Allzweckwaffe gewesen.

Das Gesicht der Verkehrswacht in
Bad Kötzting sei Maria Höcherl gewe-
sen. Sie habe imRaumBadKötzting al-
les gemanagt, er sei eigentlich nur
„mitgelaufen“. Sie sei seine Verbin-
dungsperson in Kötzting gewesen, ha-
be alles gemanagt, von Terminen über
Geburtstage bis hin zum Spendensam-
meln. So habe sie unter vielem ande-
ren zum Beispiel veranlasst, dass der
Kindergarten eine Ampel zum Üben
bekommen habe und sie habe auch da-
für gesorgt, dass der Verein Zuwen-
dungen vomGericht in Form von Buß-
geldern zugewiesen bekam. Hinter der
Verkehrswacht und der Zeitung muss-
te alles zurückstehen, bestätigte Ihre
Tochter Rosi Hartmann. Alles hat im-
mer wunderbar geklappt, schwärmte
Alfred Klingseisen, bevor er sich für
die gute Zusammenarbeit bei den bei-
den Ehrenmitgliedern bedankte.

Ohne sie sei es nicht möglich gewe-
sen, einen so solventen Verein zu über-
geben. Als Dank und kleine Aufmerk-
samkeit überreichte Siegmund Jäckel
beiden Ehrenmitgliedern je einen Prä-
sentkorb, Maria bekam noch einen
Strauß Blumen und der Franz eine gu-
te FlascheWein. Da Alfred Klingseisen
im Frühjahr seinen 75. Geburtstag be-
gangen hatte, überreichte Vorsitzen-
der Siegmund Jäckel ihm ebenfalls ei-
nen guten Tropfen.

Dauerdienst für die
Kinder-Sicherheit
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VONMARTIN SCHÖNHUBER

EHRENAMTMaria Höcherl und
Franz Zemmler sind die ers-
ten Ehrenmitglieder der Ge-
bietsverkehrswacht Bad
Kötzting.

Markus Hofmann, Maria Höcherl, Siegmund Jäckel, Martin Schönhuber, Ludwig
Haselsteiner, Alfred Klingseisen und vorne Franz Zemmler Foto: kmi

BAD KÖTZTING. Die elfte Bayerwaldral-
lye Classic des ADAC-Ortsclubs Bad
Kötzting wurde am Freitag mit dem
Start des ersten Fahrzeuges um 15.01
Uhr zur 1. Etappe eingeläutet. Nicht
weniger als 64 Teams waren mit ihren
Fahrzeugen, eingeteilt in eine Gruppe
„Open“ und eine „Sanduhrklasse“, am
St.-Veitsplatz zum Antritt der Rallye
vorgefahren. AC-Vorsitzender Stefan
Dittrich nahm im Minutentakt den
Start vor. Die Spielbank Bad Kötzting
übergab durch Direktor Klaus Schlei-

cher an jedes Team eine Kontaktgabe
gewissermaßen als Glücksbringer.

„Es sind fast immer die gleichen
Rallyefahrer dabei, deshalb ist auch
wieder ein harter Konkurrenzkampf
zu erwarten“, erklärte beispielsweise
Moderator Oliver Zilk. Dieser wartete
bereits in der Startphase mit allen er-
forderlichen Informationen auf.

Diese Veranstaltung werde als
Gleichmäßigkeitsrallye durchgeführt.
Die Strecke führe durch den land-
schaftlich reizvollen Bayerischen
Wald und nach Tschechien, informier-
te der Sprecher. Die Gesamtlänge be-
trägt circa 550 Kilometer und es kom-
me dabei nicht auf Höchstgeschwin-
digkeiten an, sondern auf gleichmäßi-
ges Schnittfahren in einer bestimmten
Sollzeit auf den Gleichmäßigkeitsprü-

fungen. Mit 160 Lichtschranken, ver-
teilt auf 15 Gleichmäßigkeitsprüfun-
gen und mehreren Schnittkontrollen,
hat der veranstaltende Automobil-
sportclub Bad Kötzting die Messlatte
in diesem Jahrwieder hoch angesetzt.

Weitere Höhepunkte werden heu-
te, Samstag, der Stadtrundkurs mit Zu-
schauerprüfung ab 17 Uhr und die an-
schließende Fahrzeugpräsentation auf
dem Platz vor St. Veit sein. Hier kön-
nen die „Oldies but Goldies“ von den
Zuschauern hautnah bestaunt wer-
den.

Übrigens: Vor dem alten Rathaus
werden die Zuschauer am heutigen
Samstag wieder vom Streckensprecher
Olli Zilk über die Teilnehmer, Fahr-
zeugdaten und sonstige erwähnens-
werte Ereignisse informiert. (ksm)

Auf die erste Etappe geschickt
OLDTIMERAmFreitag startete
die 11. ADAC-Bayerwaldral-
lye Classic. An diesem Sams-
tag ab 17 Uhr Stadtrundkurs

Der Vorsitzende des AC Bad Kötzting, Stefan Dittrich, startete die Rallye. Hier winkt er die Vorjahressieger Patrick
Weber/Sonja Ackermann auf BMW3.0 si über die Startlinie. Foto: ksm

Volksfestbetrieb 14.00 - 24.00 Uhr

Totengedenken am Friedhof 17.00 Uhr

Festzeltbetrieb mit musikalischer Umrahmung 17.00 Uhr

Festzeltstimmung mit den „Tanngrindler Musikanten“ 19.30 - 24.00 Uhr

Beggginn Volksfest- und Festzeltbetrieb 16.00 - 24.00 Uhr

Volksfestausklang mit der Blaskapelle „Holledauer Hopfareisser“ 17.00 - 24.00 Uhr

Samstag, 06.08.2016

Montag, 08.08.2016

21. Kirchenmusik-Sonntag „„„„Erst die Meßßß und dann die Maßßß“ ab 08.00 Uhr

Volksfestbetrieb 12.00 - 24.00 Uhr

Frühschoppen im Festzelt mit der Musikgruppe „kloane Blosmuse“ 10.30 - 13.00 Uhr

Großer Festzug Bahnhofstraße-Festplatz 14.00 Uhr

Fahneneinmarsch und Begrüßung der Vereine im Festzelt ca 14.45 Uhr

Gute Unterhaltung mit der Oktoberfestkapelle „Otto Schwarzfischer“ bis 24.00 Uhr

Sonntag, 07.08.2016 50. Musikfest "Klingendes Cham"

www.chamervolksfest.de

Volksfest68. Chamer
... noch 3 Tage

Nacht der Tracht - Alles kommt in Tracht
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